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Bonn, den 24. Juli 1961 


An den Herrn 

Präsidenten des Deutschen Bundestages 


Betr. : Deutschland- und Berlin- Politik von Bundestag und 
Bundesregierung 

Bezug: Kleine Anfrage der Fraktion der FDP 
— Drucksadle 2956 — 


Die Kleine Anfrage beantworte ich im Einvernehmen mit dem 
Herrn Bundesminister für gesamtdeutsche Fragen wie folgt: 

Die Auffassung der Bundesregierung zur Deutschland- und 
Berlin-Frage ist bekannt. Die Bundesregierung hat sie zuletzt 
dem Deutschen Bundestag am 5. November 1959 und am 30. Juni 

1960 ausführlich dargelegt und begründet. Diese Auffassung 
hat stets die Zustimmung der Mehrheit des Bundestages ge- 
funden ? ihre Grundsätze sind unverändert. 

Mit der Erklärung des Herrn Bundestagspräsidenten vom 30. Juni 

1961 hat sich an dieser Auffassung nichts geändert. Die Er- 
klärung des Herrn Bundestagspräsidenten ist auf der Grund- 
lage der Deutschland- und Berlin-Politik der Bundesregierung 
zu verstehen. Die Bundesregierung bedauert, daß durch einige, 
einander im übrigen widersprechende und völlig unbegründete 
Auslegungen versucht worden ist, in der Öffentlichkeit den Ein- 
druck zu erwecken, als bestehe zwischen der Auffassung des 
Herrn Bundestagspräsidenten und der der Bundesregierung ein 
Widerspruch. Sie weist diese Versuche mit Entschiedenheit zu- 
rück, da sie geeignet sind, Zweifel an der klaren und entschlos- 
senen, auf die Wahrung der Freiheit Berlins und die Wieder- 
herstellung der Einheit Deutschlands gerichteten Politik der Bun- 
desregierung und der Mehrheit des Bundestages zu erwecken. 
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